Theater

Freitag und Samstag, 

17. & 18. September 2010, 20.00 Uhr

Katja Baumann 

Rosen für Herrn Grimm

Das erste Solostück von Katja Baumann – ein berührendes Ein-Frau-Theater mit der subtilen Regie von Ueli Bichsel, dem Gewinner des Schweizer Kleinstkunstpreises 2010.
Der alte und demente Wilhelm Grimm wohnt einsam und verwahrlost in seinem Haus. Er

lebt in den Erinnerungen an seine Frau Dorchen, an seinen verstorbenen Bruder Jakob und ihre wunderbaren Märchen. Spitex-Schwester Johanna Jöhri leistet missmutig und voller Ungeduld Dienst beim alten Herrn Grimm. Mit Unverständnis begegnet sie der grimmschen Vergesslichkeit – der Alte und seine längst vergangene Zeit sind ihr zuwider.

So entwickelt sich eine skurrile und witzige Geschichte zweier ungleicher Menschen, die auf ergreifende Weise zueinander finden.
Sprache: Mundart, Hochdeutsch 
Karten für 35.− / 30.− / 25.−

